
chens empor, und wie ihr sunkett Auge
nnnins,? im MndtZdl'imn:er die ano- -AimmergrKn.

EederMMlN
vr. A. FELDER,

Arzt, Wundarzt
und

Geburtshelfer.
Office und Wohnung.

Lrv j'

Mir seyen, Iyr venützt dke

VvI "IME !

Warum?
Weil sie die kürzeste und beste Linie über
St. XoiiIh, Missouri, SZaii-sa- s,

IoMa, Nobraska,Toxas, Arlcausas, Colo-
rado, New Mexico, Xo-co- ta

und California, ist.
Da Bahbett ist don Stein und die Schie.

nen sind aus Stahl. Die Wagen haben die
neuesten Verbesserungen. Jeder Zug bat
Schlafroaaen. Vassaaiere. oh sie nun WiTM

des Mastodons u. s. w. Auch fanden
sich in dem Geschiebe ein mächtiger
Baumstamm und allerlei Pflanzen in
halbversteinertem Zustande. Der Bür-germeis- ter

von Erfelden hat die Gegen-ständ- e,

soweit möglich, sammeln lassen
und auf dem Nathhause daselbst ausge-stell- t.

Speyer, 30. Jan.- - Das Ministe-rin- m

des Innern hat zur Verstärkung
des technischen Baupersonals drei

aach Speyer et,

um bei der schleunigenWieder-Herstellun- g

der Nheindammdauten und
bei den technischen Arbeiten zur Bemerk-stelligu- ng

raschen Ablaufes des Wassers
in den Überschwemmungsgebieten mit-
zuwirken. Die Leitung der auf rasche
Entwässerung der vom Rheine überflu- -
theten Niederungen in den Amtsbezirken
Speyer und Frankenthal gerichteten Ar- -
beitern ist dem Kreisbauassessor Reverdy
übertragen. Der kgl. Major und Ehes
der Gendarmerie in der Psalz Hr.Breyer
hier ist an einem Herzschlag plötzlich ge-starb-

en.

H amb urg, 30. Jan. Eine Dvell-angelegenh- eit

zwischen dreiNechtsanväl
ten macht hier großes Aussehen. Dr.
'iankiewicz hatte bei einer Vertheidi-gungsred- e

vor dem hanseatischen Ober
landesgerichte in harten Worten gegen
seine Gegner, die Nechtsanwälte Dr.
Schiff und Dr. Segalla, sich geäußert,
in Folge dessen diese eine Herausforde- -

rung desBeleidigers für angebracht hiel- -

ten. Der Geforderte erklärte jedoch, sich

nicht zu schlagen. Die Sache kommt
nun vor das Ehrengericht der Anwalts- -
kammer und die Herausforderer werden
vom Staatsanwalte angeklagt werden.

Der verstorbene Kaufmann Heinrich

IIHH ' - i )

menhaste Gestalt des Geigers vor sich sah,
wie schneidender Hohn fast flog cs da über

O .". X--'. ....S l--
-
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lljcc Ouül V111 Uiiü Vul uuiuuiw
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7 innu fsVinn , n.i...... na...... mit Dir
fort soll ich, hinaus in die Welt, gelt, da- -

mit sie mit den Fingern nach mir wetzen
inntrt i.Ti fitoh'S mit ir r.ltt demw j w m f

nichts da, dieverkrüppelten
.

Gesellen
.i &. r V

(schanoe bracht' mich unter oic urroe inio
wenn mein Schatz auch einmal keincS5)otte
hat, woraus sich ein Huttlein vauen lice,
seine qraden Glieder muß er haben, das
merk' Dir !"

Hatte sie das wirklich gesagt ? Es
mußte wohl so sein; wie ein. höhnisches
Echo irrte cs um die grauen raver
bald hier, bald dort. Armer Jansen !

Vr YZ.is-- n ?rfiimm(rtP ffllfflt.
V VIMVtl V - r ' J V V UIIIV I '

a!5 kiätten dieI'odten ikn niit ikren Tbrä- -

nen benetzt ! Als aber der vornehme Herr
des andern Tages wirklich ins Dorf zu- -

rückkehrle, um sich den Bescheid aus seinen
9tnnrffnr' I v jin"

hniert. . . , h7 mnrh. . . tsim
" V eine

Antwort, die er sich wohl nimmer crwar- -

:et hatte.
Unter der Dorflinde saß der Janicn,

nfirr Sirctrnrts n.int nsscitt itnS nl.Ti li!!!V V V V V JMCIJ V j

Gönner vor ihm stand, da schlug cr die

seuchtglanzenden Augen zu ihm empor und
sagte mit traurigem Zeigen des unsörmi- -

gen Kopfes :

is geht nicht, Herr, noch gestern I)lr
itfi rtn ein?n Svn'isiliiin a?alanbt. aber IlCll

" u '"; -- r " i
te, mein Heiz und mein Leben, das will

nlmnicr grun werden und mir tst s auch
oft so bang, als würden sie mich ein-einiarr- en.

s'-- n van den andern.- - - - - - r i " w

weit ab von Lenz und S?nncnsch?in, auf
daß ja kein '.'"l.':n an? :;i:;ik!ii (nrafcc

grüne
(Forts.huag folgt.)

D'eutscke Lokal-Nachrich- t. n.

Neuend urg, 30. Jan. Eine Uh
renfabrik in Chaux-de-Fond- S soll einen
großartigen Betrug versucht haben. Sie
fabrizirte .goldene" Uhren, deren Ge
häufe nur stark mit Gold plathrt waren.
Die Uhren wurden zur Kontrolirung
nach Genf geschickt, wo der Betrug ent-dec- kt

wurde.
Baselstadt, 21. Jan. In Basel

wurde ein junger KommiS, D. 5.Jenny,
wegen Urkundenfälschung zu 12 Jahren
Zuchthaus verurtheilt. Wegen Lieder- -

llchkelt von dem Haufe Schmoll und
Dreyfuß entlassen, stahl er Wechselfor-mular- e

desselben, füllte sie aus und er- -
schwindelte sich so über 70,000 Francs ;
von diesen wurden ihm 40,000 Frcs. bei
der Verhaftung abgenommen, die ande-re- n

30,000 Francs hat er einem Bekann
ten gegeben.

Ludwlgsburg. (Württ.l 1. Febr.
Auf Veranlassung des Garnisonälteflen,
Generallieutenant v. Marchtaler, sind
sämmtliche Generale und Kommandeure
hiesiger Garnison darin übereingekom
men, die jeden Winter der dem hiesigen
Osfizierkorps stattfindenden Soireen,
Bälle u. s. w. für diesen Winter in Aus- -

fall kommen zu lassen und die durch diese

Aergnugungen sonst erwachsenden Zko

sten als Unterstützung den Ucberschwcmm- -

ten zuzuwenden. Bis jetzt sind 2800
2Jc. zu diesem wohlthätigen Zwecke von
dem Ossizierkorps zusammengeflossen.
In Geisingen erhielt bei der Ortsvor- -
steh?rswahl die meisten Stimmen Gott- -
lieb Gelger, Gemnnderaths Sohn da-

selbst und in Pfluaselden wurde Gemein
depfleger Notz gewählt. In letzterem
Orte führte die Wahlaufrcgung zu Thät- -

lichkeüen.
H a n n o v e r, 30. Januar. Vorder

Strafkammer des hiesigen Landgerichts
standen dieser Tage zwei Vorstandsmit-gliede- r

der Fortschrittspartei, Buchbin
der Klapproth und Ingenieur Paul-man- n,

wegen eines Wahlaufrufes .Auf
die Schanzen !" Paulmann wurde frei- -

gesprochen. Klapproth zu 100 M. Geld,
strafe verurtheilt. Die Verbrecherstati-sti- k

unserer Stadt liefert für das ver- -

stotjene Jahr ein trauriges Bild. In
den Tchwurgerlchtsverhandlunaen fan
den mehr als -- 40 pCt. Meineidssälle
statt, die Verbrechen gegen die Sittlich
keit haben . gegen das Vorjahr wieder
zugenommen und die Selbstmordstatistik
weist wieder L2 Falle, meistens von iun
gen Leuten, auf. Sechs Personen mach-te- n

Selbstmordversuche.
Weimar, 29. Jan. Wieinande- -

ren deutschen Staaten, so wird auch von
der welmanschen Schulbehörde seit län-

gerer Zeit eine Umänderung der Lehr-Plä- ne

für die Gymnasien des Großher
zogthumS berathen. Man ist u.A. schon

ahin schlüssig geworden, den Unterricht
.in Französisch erst in Quarta eintreten
zu lassen, fowte bxc Lehrstunden rnSexta
und Qumta aus 27 bezw. 20 festzusetzen.

Die weimarsche Künstlerschast hat ein
hochbegabtes Mitglied, den Genre- - und
Landschaftsmaler E. Freiesleben, durch
den Tod verloren. Frelesleben, em noch
junger Mann, war em geborener Mag
deburger.

M ö ck m ü h l (Württ.), 1. Februar.
Nach längerer Pause regt sich der Drang
nach dem gelobten Lande Amerika plötz
lich wieder in wahrhast ansteckender
Weise.' Voriges Jahr waren es junge
ledige Leute, die theilweise dem Militär
Valet sagten, und ganze Familien, die
em sorgenloseres Heim zu nnden sich ver
sprachen; dieses Jah sind es junge
Ehemanner, die der zahlreichen zurück
bleibenden Fzmilie, wenn sie drüben ihr
Gluck gemacht, em glückliches Wlederfin
den in Aussicht stellen. Drei solcher
europamuden Ehemanner verließen ge
stern die hiesige Stadt mit Hinterlassung
ihrer Frauen und 10 größtentheus un
erzogener Kinder.

V om Rhein, 23. Januar. Zwi-sche- n

den Kiesmassen, welche in Folge
des Nheindammbruches unweit der
vchwedensäule bei Erfelden aufaewuhl

stvurden, fanden Arbeiter die verschieden

artigsten Knochen von vorsundfluthlichen
Thieren, darunter die Schulter und
Backenknochen eines gewaltigen Thieres,
das Geweih und die Kinnlade eines Rie
senhirsches, das Stück eines Stoßzahnes

Eine Erzählung von Oö car Verkamp

Wieder sank ein Abend heral? unJ wie
der spielte der Jausen; cs war. als zöge
er mit seinem Fiedelbogen Zauberkreise
um alles was da athmete und lebte.
nen Handwerksburschen, der des Weges
kam, dielt es fest, und als datd daraus ein

elegantes Gejährt die Landstraße daher

jagte, da war'S als könnten auch die den

Zauberkreis nicht durchbrechen, den der

Spielmann um sich gezogen. Der vor-neh- me

Herr im Fond des Wagens befahl
seinem Kutscher zu halten, er lauschte
immer aufmerksamer, er öffnete dcn

Schlag und sprang zur irde. cr näherte
sich und hörte und sah nur mehr aus den

Buckligen, der Bucklige a.er sah ihn

nicht.

In den bleichen Mondenschein hinein
flutheten seine wunderlichen Weisen, die

Linde blühte und hauchte so ei .cnthüm-Uc- h

schwere Duste und die gelben Blü
thcn sielen aus den Zweigen nieder ans
das Haupt der (5hristcl und leuchteten aus
dem blaujchwarzen Haare wie goldgelbe
Funken.

Als aber daö Spiel des Jansen endlich

ehrfurchtsvoll verstummte vor dem Geläute
'der Glocken, die das Ave zu tauten began-ne- n,

da vermochte der fremde Herr nicht

länger an sich zu halten, aus die Schulter
des Geigers legte er seine Rechte und

sagte :

Du armer, buckliger Gesell, reich und
groß und gerade, das; Du sie alle überragst
um Kopfeslänge, soll Dich Dein Geigen-spi- el

machen undKönige sollenDir lauschen.
wenn Du mit mir hinausgehst ln die Welt.
Uebcrleg Dir's wohl, übermorgen fahr lch

vieder desselben 2öeges zurück, um mir
Bescheid zu holen."

Dein Bücklingen entianl der Bogen,
er antwortete nur mit e.nem blöden Lä-chel- n,

der Herr entfernte sich, der Wa- -

gen rollte von Neuem dahin, das alles
kam und ging wie ein Traum und für
einen Traum hält' es der Jansen wohl
auch gehalten, wenn sie ihn nicht immer
und immer von rechts und von links en:

Er solle kein Thor sein und
die Gelegenheit beim Schöpfe erfassen,
denn jeht könne er sein Glück machen, cr
brauchc'nur die Hand darnach auszustre-ckc- n.

..Glück !" Wie der arme Bucklige zu- -

sammenzuckie be: dem Wort. Dort zagte
die Christel dahin und scherzte und lachte
mit Jedem, nur mit ihm da scherzte sie nie

Ach. wenn sie ihn nur einmal angese- -

hcn, so aus tiefster Seele heraus, wie sie's
vermochte, dann hatte auch er eine fluch- -

tige Sekunde laug gewußt, was es ü nur.
sei, um das weinende, jauchzende Gliul
der Erde !

Es war Mitternacht, die Burschen und
Mädchen gingen auseinander, die Christel
schritt neben dem Geiger Jansen e nhcr,
wie jeden Abend, die beiden wohnten ja
unter einem Dach. Als sie aber an den

Dorjlirchhos kamen, da stieß der Bucklige
das Psörtchen auf, daß cs ächzte und
sehte sich ans e.nen der grauen Leichen-stein- e

und begann zu spielen, und das
klang so ganz anders wie sonst, so leis
nnd so heimlich und doch so wild und zer- -

rien.
Die Geige stöhnte und weinte und schien

zu brechen unter den Bogenstrichen ; bald
war s wie der Sturm, der über d:e Halde
segt, und dann schien's wieder den Athem
anzuhalten und wimmerte nur manchmal
auf, wie hilfloseKittder wimmern und dazu
strahlte der Akond so bleich über den ver- -
witterten Gräben und die allen Weiden
schauerten und die welken Kränze bewegten
sich, und Alles rundum begann zu leben.
so dan die Christel verdrienlich dem Spie- -

ler den Bogen entwand und rn die Worte
ausbrach :

Nun ist'S aber genug, sonst weckst Du
die Todten noch auf."

Ter Jansen erhob sich nnd streifte
mit der Rechten tränmcrisch über die
Stirn.

Ich habe was mit Dir zu reden,
Christel," murmelte Jansen leise und ein-töni- g.

Sie sah neugierig zu ihm aus, schlang
mit einem kurzen Lachen die sonnge-bräunte- n

Arme nm.daS Kruzifix aus
grauem Sandstein, vor dem sie stand
und ließ sich langsam auf den Rasen nie-derglcit- en.

Warum erbebte der Buck-lig- e

i
Vielleicht weil sie da vor ihm lag, an- -

muthig, hingegoffen, scheinbar überwunden
und doch lauerndenBlickcs, wie die S chlan
ge unter dem Kreuz.

.Ehristel, hörst Tu mich," stotterte der

Geiger nach einer langen Pause, während
der Wind durch seme dünne acke blic
und ihn zn schütteln schien, wie die dunk
len Cyprcssensträuche, die neben ihm den
Gräbern entsprontcn.

.Ha, ha, ha, warum sollt' ich Dich nicht

hören, ich bin nicht taub."
.Ich möchte wohl mit dem vornehmen

Herrn gehen, Ehriitel, und reich werden.
damit Du reich sein solltest, und Alles
solltest Du haben, seidene Kleider und
gvldcne Armreife und Pserd und Wagen,
wie die Baronin sie hat drüben im
Schlon."

Der arme Bucklige stockte, als wage er
seinen Gedankcngang nicht zu vollenden,
athemlos sah er aus das Mädchen vor sich
nieder und preßte die Geige an sich so wild
nnd schmerzlich, als ob sie's selber wäre.
Unter den Lidern der Christel aber, da
Ichon es hervor, momentan wie em Blitz ;
ne hob die vollen, entblonten Arme zum
Himmel empor und lächelte, als sähe sie
im bleichen Mondenschein die goldenen
3ifc daran glänzen, und wie sie die Hän
de nun langsam wieder herabgleiten ließ,
da strciste sie mit den zitternden Fingern
über den harten, derben Zwillichrock und
flüsterte, wie von einem fremden Reiz um
spönnen: .Seidene . Kleider," .Seidene
Kleider." Jedoch die Bezauberung währte
nicht langer denn wenige fluchtige Sekun
oen.

An dem grauen Sandsteinkreuz rin
gelte sich'von Nenemdie Gestalt des Mäd'

gcbrauckt cö
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den schnellen, wirksame!.

Ichmcrzcttöstillcr

11 Ayt.
8t. Jakobs Oel, dringe auch

ich, beiläufig bemerkt, unter meinen Pa
tientcr, wegen seiner tresslichen Wirksam
Zeit, vielsä'ltist zur Anwendung. Wm.
Dohrmann, M. D., öJ5BryantStraße,
San Francisco, Gal.

Ein Apotheker
5'err JanieS m. Farrar, Nichland,

ZjIo., gibt in Folgendem seine Urtheil
uUz daZ St. 3atoL3 Oel: St. JakobZ
Ocl, schreibt genannter Herr, wird von
unserer Äcvclk?rung als ihr Hausarzt
!.rtrachtet. I.!, habe schon viel von dem
Otl verkaust und hatte heute noch den
ersten ungünstigen Bericht über dieses
Atttt'.l zu vernehmend

ffitt Staniift- -

pif
Ta5 ttniversalmittel gegen Frostbeu

len ist daZ St. Inkobs Oel. Meine
Frau nsror ihre Füe und war nicht im

Stand?, ihre Schuhe anzuheben ode?

einige Schritte zu gehen. Ich wandte
ta5 St. J.,kl.bZ Cci am Samstag Äbend
an und an dem Sonntag darauf war sie

in Stande ;u Kirche zu gehen und frei
unn cAUn SC? merzen. Das St. Jakobs
Oel ist eine wunderbare Medizin und ist

wcc!h, ten allen Leidenden gebraucht zu
werden. kalter B. Nutze, Polizllt
Bork.P.,.

Ein Käuftnätttt
F.-.5- Niver, Mass. Herrn Jsaac L.

Hart'uperintendent dcrBarnardM'f'g.
(io. verdanken wir folgende Mitthei
luns, : Jch gebrauchte das auSgezeichne
te Mitttl, Et Jakobs Oel, bei einem
schweren ?lnsall von NhcumatismuS in
meinem Arm. Ter Crsolg war raun-dcrb- ar.

Alle Schmerzen verschwanden
und mein Arm ist wicder vollkommen
hcrgkstillt.-

-

K C- - . i ä9! K, il '4 "LA R H
r.-i- , L a "

4 c )
Herr Prrf. Älsred C. H?,r. Nro. 515

Ost Sechste'Straße, ?!:w Z)ork, über
machte uns folgende Mittheilung :

Während meines Aufenthaltes in Ein
cZnna!', wurde ich von einem schweren
Anfall von ?umatismus befallen. Ich
machte mit dem St. JakobZ Oel einen
Versuch. Tas Aefultat war so zusrie
denstellend. das', ich. ungeachtet der hohen
.Qopen, vkra,:l.ist wurde einige Flaschen
nach Deutschland zu senden."

EinAoKmeister
Auch ich drn einer der Getreuen, wenn

c5 sich um den Auf des St. Jakobs Oel
bandelt, schreibt Herr W. D. (5. CurtlS,
Postmeister, Neponset, Mass. Aus eige
ncr Erfahrung kann ich diesem Mittel
das ä9or! reden, denn es that mir mehr
aut, als rille die M. D.'s zusammenge
nommen, welche ich im Lauf der Zeit zu
Nathe zog.

Ein warmer.
Mein Ruchbar hatte es so im Kreuze,

dafc er sich nicht rühren konnte. Er kauf
!e sich eine Fleiss e St. Jakobs Oel, rieb
damit ein und wurde durch den Gebrauch
diks.s herrlichen Mittels wieder vollstän
big hergestellt, so schreibt uns Herr L.

Tsä'irhart, Whlte ock, Mlch.

ur At Zt. 3-'- t bb Cd it eine genaue
Krtrm r ic i t drsch r ki,llschr, sra '
, ,l,ch,r. ranüiifr. in-i- Mfr. dsUo chr, däni

tr, lvi,r.i,.i(T. ruitnairiijrr und itantnijft
.pxad)i lt itlc.i.
Q.ttt ,'l.sk,; Zt. a'obA Z1 fortrt W Cents,

f ni.! .? far 2.n)tfc in is.?Avokbek jit b bn
ker wlis b l k':?.ii:.tt von lcht vlgkrlH

.? 0 fici raJj a'irn i't.1!! Uc i-'- . 3iaaUn fi
lantt. Jti ul:f;irt ;

Tho Chr.ri.s ct. VcrjcJcr Co.,
, (JiaJ'ßtr von A. t oflltr & So.)

Baltimore, IU.

y I t:ncr
W.'flfii

3
Einsnkng

(St B.i,s.3tnscni)c l mufc DfrfCRbft
The Chirle A.

Votfier Co. (ilifoli vo- - S. tofltz Ca.? in
ait !rtji, )fri rfi iUustrirten

fai lötf.V f o ft f n f r f.. naJ allen Theil
4..Ua'ck u lö d ' dtUtZchktt ?r,p,nn. .

Mo. 440 Snd Tot Slr.
Bon S 10 Uhr Vorm.

Sprechstunden H Mittag.
( . 7 . Zlbead.

Kmdcr - Wagen !

Neues Lager,
V?cne Moden,

Prachtvolle Ausstattung,
Ausgezeichnete Qualität.

Niedrige Preise.

Gkas. Mayer & Co.

29) und 31
Wcst Washington Str.
Mozart Mall !

No. 37 & 39 iid Tklavare Vttabk.
Da größte,schonste und älteste Lokal in dcrStadl

ttiT Getränke aller Art. sowie kalte Sitten
vorzügliche Bedienung.

5äy Die xrachtooli eingerichtete Hall steht Ver.
einen, Logen und Privaten zur Abhaltung von Bäl.
len,Conzettkn u.,d Bersammlungen unter liberaler.
Bedingungen zur Verfügung.
JTOIXIV ßKKNHARDT,

Geschäftsführer.

Jolinston & Bonnotu

02 st Washington et:.

ArgaudBascVkirilcr'82.
Wir haben eine groke Atiswahl dieser

Oefcn. Kroke Oefen für Lagerräume.
Hallen u. s. w. Ferner haben wir

Kochöfen, AangeS, Mantels
nnd Grates,"

in großer Auswahl, sowie

lSo'itoii FurnncoH.
Ug U Orfen werden in kurjerlZkit re, arirt be,

Jvbnsvn kf Bennett,
No. 2 Ost Washington Ctrab'.

Kin Conmion Neust jeifmlttgf.

SALICYLICA!
Kkin Nhcumatismus, G !cht oder Nerven

leiden mrhr !

sofortige Linierung verbürgt
Sortdauernde Heilung garantirt.

Zünf Jahre im ebrauch, und kein einiiger ffaU
orrciir, iciui(i 00 ocur over tyronllch, wo k nich'
gebolski, l)&u. fragen Sie oue promuicrte er,lk
und Äiolh:ker, betreff ih,e Urtheii, über 2uUc?iicz.

e h e imui ß :
Da-- einzige NuslvsungZmittel gegen die piftig,

Ucic äure , weites in dem Blute, der an Rheu-miism- u

und icht leidenden eiitirl.
Saticylica i?t als ein "cruiimon seuse"

Hkllmittei be!"Nt. da S direkt die Ursachen vernich- -

lkt. welche .Kt,ettmati?mS, icht und Nervenleiden
erzeuge, indem v.rl, sa?;,annt, Tvenalmittel. tbei
rnuivinapuc uiuuindinif emiu-- n nur aus die Ucalcn
gvlgen der iiratiigeu wirken,

littst vsn Seiten orrülmiter ?.el,K:ten luocftnn.
den, daß li äußerliche Anmendung von Mitteln, als
Clnrelvung vt ututwt, Zußen Waschmltteln usw
diese Krankheiten n cht auszurotten vermag, welche
als Neiu'tat der rergiftung dS Blute u,it ,Uric
Acld- -

lfl.;
Sa l ie n lica wirkt mit wunderbarem Erfolg ge.

aen die e Säure und entfernt dadurcd alle 1Inoälick
keit. E wird jetzt ausschließlich von allen deriidmten
Serz'en tn Amerika und öuroxa gebraucht. Laut Be-ric- ht

der höchsten medizinischen fiakulitär in Pari be
liefen sich die Kuren auf Prozent innerhalb 3

agen.
Bedenken Sie

daß Salicvlic a ein sichere Heilmittel für
Nlzeumattsmus. Gtcht und virrvenletden ist. Die heftigsten Schmerzen werden fast

gelindert.
Versuchen Sie eS einmal. Linderunz garantirt

oder laS Geld zurückerstattet.
Tausende von jeugtnssen können auf Ersuchen ge

janci wcroen,

$1 die ox, oder v Boxen für SZ.
Frei per Post nach Empfang des Geldes versandt.

Fragen Sie Ihren Axotheker dafür.
Lasten Sie sich nicht veranlassen, Nachahmungen,

Substttute oder sonst etwas, als ebenso gut emxfoh
len, ,u kaufen. Verlangen Sie da üchte, mit dem

amen N'ASIIBUIlNi: & CO , auf jeder Bor. el.
cheS unter unserm Namen als chemisch rein garantirt
in; um unentveyrttqe evürsnt, welche Er'olg
l., rer eyanolung sichen. Nehmen St kein nde
res, o?er wenden sie sich an uns:

WIil,iriio fc Co., Eigenthümer
No. L87 Broadway, ESe Neade Str., Nkw ?)ork.

LöS Hiesige Agenten

Stewart 55 Barry,19 & 50 Süd Meridian Straße. Indianapolis, Ind.

33roviiig'& Sloan,
Ko. 7 9 Ost Washington Str., Indianapolis. Ind.

Gut gerösteter

Old Gov. Java
30 Cts. per Psund.

Bm.il Mueller,
2O.WashingtonStr.

(Ecke ev Jttsey Straße.)

IST Telepdon.Verbindunq.

A Als 1L S) TSZ
9

Händler in

LAKE ICE,

Austern, Fischen
und

Wildpret,
218 W Aas?lgt Strake.

Te le x hon Ve 'h i n d u n g.

erster Zi lasse oder Emigranten.Billete Haben,
weroen rurcy unsere Paizaglerzuge erster Masse
befördert.

Ob Sie nun ein Billet zu ermäßigen Prei.
sen, ein Sxcurs.snöbillet der irgend eine Sorte
EisenbaHnbillete wollen, kommen Sie, oder
schreiben Sie an

I?.oIt. Emmett, '
Distrikt Passagier.Agtnt.

Office : Vandalia.G'baude. ein Sauai--k w,.
lich vom Union'Depot. Jndianadoli ebenso
an die Unterzeichneten:

G. Hill, Gen'l Sudt. St.Loui,.Mo.
E. A.Ford, Gen'l Pass..Agt., St. Loui, Mo.

Van Handle Route.
PittHbnrg, Cincinnatl St. Uus Railway.

ZeitTalel!t für durchgehende und Lokal.Zuge.
VoN.Junt 1S32 an:

Öüsi verlassen da Union.Tepot, Jndxl., wie folgt:

Ctanonen. iLchnll.g , Postzug. iSchnllzg Ijlccom.
Äba ?kndianavl' 4:35111:15 tKVUtr,

.?ytj t.10
Snk.tiamb'gCit? 6:28 l:37im 7:19 . 8:i3.

m Nlchmond 7:20 . 2:13 7:5 ?:l0.Dayton y:i5 , b:20 , 9:25 ,. Aiaua 9:76 . 4:',8 9:28 .
m Urbana ... !i:2i . 5:?4 10:20 .

ColumbuS. 12:01 , 7:2) 11:50. Newark ... '2:SzNm 1:1 m
Cteubenville. ä:(K) ,

n Wheelrng 4:10 8:3.) .. PittSburg.... 7:42 . 6:56 ., Harrisburg... 3:MCw 2:2)31
m Baltimore ... 7:45 . S:i0Z!m

Washington.. :lö . 6:47 .
Philadelphia. ?:? . 5:20 .. New )ork.... 11:15 . 7 5 .. Boston 8:00 Tm, :20Lm

Täglich, t Täglich, ausgenommen Sonntag.

XKtJH' l und Hotel.Wagen
--
.".sburg. Philadelphia undXtSrf olut i in Wazenwechsei

nach Balttmore. Washington und Boston.

S Fah-karre- n nach allen Oestlichen Städtenno rn
. allen auvt?aket,r 1 uU VI WCIiCIIund tn dem tadt.Bureau. Pr.-f- t o,n;... ..fc" ' V.. t)lllVI UilVWash 5 gton und tm Union Depot Bureau.

zu ?orn. s'?laswagen.atten tönnen ,morauZ etsichert werden durch Applikationder den Aaenten im tkt., i" - v..i VV Ul UIIIV1
Depot zu IndianaxoliZ. Ind.

nie Mcarea, Manager. ColumbuS. Ohi,E. A. ,v o r d, Genl. Passagier, und Ttckkt..?gent,
PlttSdurz....

- -- :'r"r "'v1'2,".VA;':y , K,i-"-,V jkaLiSl ff

S 'WJwAäSFttZß '4 fofirftl: ..
W'-M- Wö

Ciscnbahn-Zclt-Talicll- r.

Ankunft und Abgang der (fisendahnziige
in Indianapolis, an und nach Sonn

Uh den 2. Dezember 1882.

Eleveland, Columbu, Cincinneli und Judia.
napolts Clienbalzn (Vee Line.)

Abgang: Ankunft:
?)rt I.. 4.35 Vm , L . et 2 r tag .b5

anion ccom... 6.1a t'm v: Jr.iv.domDanton l m I Union Äkkom... z.4ö
c) . 7.11 , 3 tj v.ud m

I 91 W tar.t0.&5m
Brightwood Division, . C.C.und I.

bgang täglich. 4.35 Vm. Ankunft täglich. 00
BM b.00 A

täglich. 7.20 V täglich. 6.5b Cm
.lBm 10.50 m" 11.05 S'M 3.05 9im

12.U5 9ln 3.45 Nm- 12.55 Skm 60)5
3.55 Nm täglich. J Nm" 6.25 Nm ttglich.W.Uvi

täglich. 7.15 Nm
.11.U3 NM

Pittsburg, Cincinnatl & St. Louiö Eisenbahn
AVW Rtchm Aee aus
r täglich 4.35 m aenom Sonnt. 9.55 VD4 Er auige R !) SB $nommen Lonnt.1I.90Bm ÖS täglich .00 Bw

R &T) Slee auSg. ff 2) et au.
Sonntag 4.10 Nm Sonntag .... 5.4J m

S! Y P W B 5 P N Z) P A P
l).. 5.15 Nm Kt tägl-c- h 10.25 Rm

Danton x auög Daton Sr au.
EsnntagS 5.15 Cm sonntags 10.35 m

Chicago Route dia Kokomo.
Shlcago Schnell Jnd' Lou.

,ua täa 11 55 !m Schnellzug... 3.45 0
Chicago ivrc6.ll.2J Nm Jndxl'S üou.

lvreß 3.51 Nm

lerre Haute, Vandalia Se Et.Lonis Eisenbahn.
Mail Train 7.30 Om
Tag C;p, v 12.35 Nrn SchneLzug 4.05 a
Zerre Haut cc. i.vO Nm Wail und ce...lo.oo m
Pactftc i 11.00 Nm Tag Erpreß .... 5.00 Ra

Vlail und... 3.40 N,
Eincinnati, Indianapolis, Ct. Louis u. Chicago

tienoayn. ,tvnnvatt mir.
LouiSv.ff L. 3.25 Lm 5lndianav Sle. io n ,

tneinnati !ßcc. 4.20 k'm tfiS'rjiU öjp. 11.30 m
C. Qi v e.. ?. 45 Nm Bettern j.... 5.33 N
Tlnc. Sl 10.V5 Nm Stii ff L

täglich , .i0.55 Km
La.'ahette Division.

Seo Burl r. S.05LM hic Lou F 2.
htcago Mail p.:2.00 Nm täglich eu.. 8.35 vm

Western r 5.:0 3i Lafavett cc ..10L5:
F täglich E L'ail ve.. 3.&lttm

r c 11.35 Nm Cincinnatl See. 6 40 Nm
IessersoZiville, Nadison und Indiooapolik

ifenbahn.
ad ir tg. . 4.15 VA JndörlltadVkatl.io.lU Cm

8 ad cc. .40 m ' ndb,crtäall.l5
Jnd KMad Sttail 4 OJ Nm I 91 S) l . 6.50

bend Sr v täg. ti.L 'Nm i St Lk EgLtäg 10.45 Nm
- Wabash, St. Loui & Pacific.

DetEhie Nail 8.50 Cm hiS N k täg 2.15 Nm
äI8i 2.10 Nm Tol tWr..ll5 v
di & Z:ch r c Det u Eh aU. 5.50 Rm

C& 6.25?lm Tol u T,tr... 7.30 51

hi5TolErtägll.40 Nm

Jndiana, Bloomivgton undWeftern Eisenbahn.
Pac Sru Vail . . 7.45 m Saftern &8it,ani'erFL.. 1.30 N täglich 4.13 Bn

rawfoldv.Äce. 3.50 N,r Ctnc Exee 100 et
uK R 51 9t täall.15 Nm Ktlanttcei. VO N

St. Loui Didlsion.
oresieldZlee... .30 zm 1 Nacht Sr 4.10 m

Skull u Tag.Er. 8.20 m Vlaxl u Tag Ör. 5.45 Rm
acht x 11.1 Nm Moreftkid .ec. 6.25 N

Indianapolis und St. Lonis Eisenbahn.
Tag rpreß, c c. N D u :r täg
täglich 7.25 v CC 4.15 r
01t tt t er. 7.0U N Local Paffknger.10.55 Rm

K i) U t ia (ij Da, xc ctägl. e.45R
täglich i u cc. 11.1i) Nm

Eincip --
.ti,Hamiltonä:JlldiallapoliSistnbahn.

Jndv X-- SrLoui 4.15 Sm EonnerloilleSec 8.45 vm
onnerSvillAkk 4.45 Nm arl. 12.15

JndpiS u St. L. L.55NM Jnd?u:Loui10.45m
Indianapolis nnd DincenneS Eisenbahn.

all airo x 7J3Q I vineenne See. .11500
ineenne Scc . IAO Nm vmi ,ir, 9. 5.10
Lügelmit r. c. Lhnffsel.ar.

mit Schlaf'Wagen.
mit r Parlor.,r.tmit h., Lotel.ksr

m&y lo sonnd otc:ss mm ni? ai ubo. tr.
lOWIXL & Co'i

Newspaper Advertizlog Bureau -- 10 Spruc
Mreet), wnere auver- -

Amstnck hat cm kolossales Vermögen
hinterlassen. Der Stempel für das
Testament, dessen Eröffnung bevorsteht.
ist vorläufig für 5 Millionen M. sestge- -

setzt.

E r l a n g e n, 1. Febr. In der Zim
merwerkstatt des Baumeisters Großhäu- -
ßer am Sieglitzhofer Thor wurden von
der Polizei die drei Studentencorps
Bavana", .Onoldla" und Baruthia"

über einer Paukerei ertappt. Es wurden
17 Schlager der genannten Corps, eine

große Partie Reserveklmgen und zwe:
Körbe voll Verbandzeug und Bedeckung
sammt zwei blutigen Hemden confiscirt.
Von den Paukanten wurden einige un-t- er

dem Dache des Gebäudes in Pauk- -
wichs vorgefunden.

München, 29. Januar. Der Buch- -

druckereibesitzer Friedr. Wolsf hat sich en,

wie es heißt aus Eisersucht, weil
Prinz Arnulf seiner Gattin auf dem Ar- -

menball in etwas auffallender Weise die
Cour geschnitten hat. Der osnaelle
Polizeibericht meldet, der Selbstmord sei
in einem Anfall von Geistesstörung ge- -

schehen.
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ß.ltopäisches

AInknssg-Geschils- t!

C7iiic!iiinnti.

Vollmacht!
;3 nach Den!sZl"d. ONerr!b und der Echwklz

ßcfcritöt.

Gottsu!rische
vkgUi'.bigttnz besorgt.

1 Erbschaften
f u. 1. n. vrompt und siidtr kinkcklsirt

?SeGsckund okanswSknnqen
$2 Mn i:r . stA, in... htMslrinnnfia anvr " - r. w. m

Wilip Skapsaport, Advokat,
Hl ÄiiS Ti!.iinir RfrrtC.ö

riwii JSSSZ

rT'rr.'v rvrr'- '

feie Ausstellung
I von

8 Avllmackten, Testamenten
A Einz'khung von

$ Erb scZs asten
I

Srirdigungen von

?!chlassonsehaftett,
-t- a-

3 cntf&Ui st
wird bcior&t von

Philip KappapcrtJ
Mo. 02 Süd PeraVarestr.

Mi
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$3420
Gebrüder FrenzeZ,
5ZcWüshinaton Strafe und Virginia

tvenue. lVance Block.)

Phil. Rappaport,

Ncchtsaiilvalt und Notar,

ttJ End Delaware Str.5
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